
LEADER-sensibilisierende Jugendpartizipation 

KLEINPROJEKTE FÜR DAS SÜDLICHE FRIESLAND

Förderung von Jugendprojekten 
in Trägerschaft 
der Agenda Varel 2020-2023



In dieser Broschüre stellt die Agenda Varel alle 13 
Kleinprojekte vor, die im Zeitraum von Juli 2020 bis 
Anfang 2023 über eine EU LEADER Finanzierung in 
Kooperation mit der Agenda Varel realisiert worden 
sind. Alle Projekte wurden von jungen Erwachsenen 
geplant, organisiert und durchgeführt. 
Durchführungsort waren die Stadt Varel und die 
Gemeinden Zetel und Bockhorn. 

Projekte
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EU– Europäische Union, für den Normalbürger eine 
anonyme Institution, wo große weltbewegende 
Entscheidungen getroffen und  nicht vorstellbare 
Geldsummen  vergeben werden. Was hat diese 
Behörde mit uns hier in ländlicher Region zu tun? 
Sehr viel! Das erfahren wir in dieser kleinen 
Broschüre. Die EU kommt aufs Land zu den jungen 
Menschen hier in der Region. Mit europäischen 
LEADER Geldern konnten vielfältige und 
ideenreiche Kleinprojekte in die Tat umgesetzt 
werden. 

Kommunizieren, Netzwerken und Durchführen 
unterschiedlicher Projekte  auf gesellschaftlicher und 
politischer Ebene.  Das sind die Herausforderungen 
und Chancen, die junge Erwachsene in den 
nachfolgenden Projekten gemeistert haben. 

Wir bedanken uns bei allen Projektgruppen für die 
tolle Zusammenarbeit und die Umsetzung der 
großartigen Projekte. 

Für den Vorstand
Dorothee Evers

Vorwort



Die Agenda Varel ist Anlaufstelle für Projekt-
gruppen und engagierte Menschen in Varel. Als 
Trägerverein unterstützen wir Gruppen und 
Einzelpersonen von der Idee bis zur Umsetzung 
ihrer Projekte.
Wir beraten Projektgruppen zu gemeinnützigen 
Ideen und unterstützen bei der Projektgestaltung 
und -konkretisierung. 
Wir übernehmen bürokratische Arbeit für unsere 
Projektgruppen und koordinieren die Zusammen-
arbeit von Freiwilligen, Vereinen, Institutionen und 
kommunalen Einrichtungen. Zusätzlich sind wir 
als gemeinnützig anerkannter Verein für unsere 
Projektgruppen berechtigt, Spenden entgegen-
zunehmen und Spendenbescheinigungen 
auszustellen. Für unsere Projektgruppen 
akquirieren wir über öffentliche und private 
Drittmittelgeber Gelder, die für die Umsetzung der 
Ideen genutzt werden können. Wir organisieren 
Öffentlichkeitsarbeit und werben für unsere 
Projekte. Unsere Arbeit ist kostenlos für unsere 
Gruppen, Initiativen und Projekte.

Agenda Varel



Ein Projekt der Agenda Varel 

LEADER ist ein Förderprogramm der Europäischen 
Union zur Entwicklung des ländlichen Raumes. 
LEADER steht dabei für »Liaison entre actions de 
développement de l´économie rurale« = „Verbindung 
zwischen Aktionen zur Entwicklung der ländlichen 
Wirtschaft“. Das Programm ist Teil des Europäischen 
Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des 
ländlichen Raums (ELER).

Es sollen die Attraktivität des ländlichen 
Lebensraums, Sicherung des Zugangs zu den 
Einrichtungen der Daseinsvorsorge, Erhaltung und 
Schutz der natürlichen Lebensgrundlagen und des 
kulturellen Erbes, sowie nachhaltige 
Weiterentwicklung der regionalen Wirtschaft 
gefördert werden. 

Die Spannbreite der geförderten Themen ist groß 
und vielfältig. Weitere Informationen nden Sie hier: 
http://www.suedliches-friesland.de.

Die Agenda Varel hat als Trägerverein einen eigenen 
LEADER Antrag gestellt und das Projekt 2019 
genehmigt bekommen. Aus diesem Projekt sollten 
Unterprojekte im Rahmen von Jugendpartizipation 
entwickelt werden. 

LEADER-sensibilisierende Jugendpartizipation 
„Kleinprojekte für das Südliche Friesland“ 



Die Agenda Varel konnte damit Jugendlichen und 
jungen Menschen ermöglichen, sich niedrig-
schwellig mit dem LEADER-Förderprogramm 
vertraut zu machen und sich dadurch beispielhaft 
mit dem Thema öffentliche Förderung 
auseinanderzusetzten. Hierdurch sollte gezielt die 
jüngere Generation (vorrangig Personen von 14 – 
29 Jahren) für das Projekt der „Region Südliches 
Friesland“ sensibilisiert werden. In enger 
Kooperation und mit der Trägerschaft der Agenda 
Varel wurden dreizehn gemeinnützige Klein-
projekte in Varel, Zetel und Bockhorn mit Jugend-
beteiligung umgesetzt. 

Den Projektgruppen dieser Altersgruppe wurden 
die (nanziellen) Möglichkeiten gegeben, sich mit 
Themen zu beschäftigen, die die eigene Lebens-
qualität im ländlichen Raum verbessern und diese 
in eigenen Projekten zu verwirklichen. 

Die Projektgruppen wurden von den hauptamt-
lichen Mitarbeiterinnen der Agenda Varel während 
der gesamten Projektlaufzeit unterstützt und 
standen als Ansprechpartnerinnen zur Verfügung. 

LEADER-sensibilisierende Jugendpartizipation 
„Kleinprojekte für das Südliche Friesland“ 





Die Gruppe Yes, your can! beschäftigte sich mit 
Müllentsorgung und -vermeidung in Varel und 
plante die Attraktivität von Mülleimern im 
Stadtgebiet zu erhöhen.
Unter dem Motto „Dich nervt wilder Müll in der 
Öffentlichkeit und am Strand?“ hat die Aktions-
gruppe YES, YOUR CAN! die Anti-Müll-Kampagne 
in einem LEADER Projekt ins Leben gerufen.
Mit spielerischen Sprüchen beklebte die Gruppe 
vorhandene städtische Mülleimer, so dass die 
Bürger:innen und Tourist:innen Varels für die 
Abfallentsorgung sensibilisiert und motiviert 
werden. Jeder Spruch wurde individuell an die 
Umgebung angepasst.
Und damit zukünftig gar nicht erst Müll produziert 
wird, gibt es noch einen Müllvermeidungstipp 
oben drauf.
Insgesamt wurden 57 Mülleimer im Stadtbereich, 
in Dangast und am Hafen beklebt.

Yes, your can





Die Projektgruppe „Nachhaltig to go“ hat sich zum 
Ziel gesetzt, Plastikmüll in Dangast zu reduzieren 
und die Besucher:innen des Ortes zu Müllredu-
zierung zu animieren. Dazu wurden drei Aktionen 
gestartet, die über LEADER nanziert wurden:
Gestaltung und kostenlose Herausgabe eines 
Dangaster Künstlerdeckels für Kaffeebecher mit 
der Aufforderung an die örtliche Gastronomie, auf 
das sog. Recup System umzustellen.

In einer eigens gestalteten Informationsbroschüre, 
die auf die Besonderheit des Lebensraum 
„Wattenmeer“ hinweist, sollen Urlauber*innen 
aufgeklärt werden, wie sensibel der Lebensraum 
Wattenmeer ist. Die Broschüren werden in 
Dangast kostenlos verteilt. 

Die Projektgruppe konnte ebenfalls zehn 
Gastronomiebetriebe mit dem Siegel „Plastikfreie 
Stadt“ auszeichnen. Diese Betriebe wurden 
geschult, ihren Plastikverbrauch einzuschränken.

Das Projekt wird derzeit vom Nationalparkhaus 
Dangast weitergeführt mit der Zielsetzung, 
Dangast plastikfreier zu gestalten. 

Nachhaltig to go





Kinowoche in der IGS Zetel

Die Projektgruppe organisierte für die 
Schüler:innen der fünften bis neunten Klasse der 
IGS Zetel während der sog. Plastikaktionswoche 
vom 18.09.21 bis zum 24.09.21 eine Filmreihe im 
Zeli-Kino in Zetel. 
Es wurden altersgerechte, ausgewählte Filme 
gezeigt, die das Bewusstsein für Natur und 
Umwelt wecken und motivieren sollten, sich im 
Alltag naturfreundlich zu verhalten. Die Nutzung 
des Kinos inkl. der Filme wurden über EU-
LEADER Mittel nanziert.

Kinowoche 



Bildquelle: © Annemarie Rasche



Die Projektgruppe „Girl Power“ des Jugend-
zentrums Zetel organisierte einen dreitägigen 
Workshop innerhalb ihrer Mädchenarbeit. Im 
Fokus stand dabei, einen authentischen und 
stärkenden Sozialraum für Mädchen zu initiieren.
Es wurden Themen wie Body Positivity, Selbstliebe 
und der kritische Umgang mit den sozialen 
Medien behandelt.
Mit EU – LEADER Mitteln wurden die externen 
Dozentinnen und die Verpegung für drei Tage 
nanziert.

Projekt GirlPower 





Das Jugendparlament Zetel organisierte am 
08.09.21 ein jugendpolitisches Barcamp am Strand 
von Dangast. Eingeladen wurden alle Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen und alle Politiker:innen 
des Landkreis Friesland. 
Es gab ein buntes Begegnungsprogramm mit 
Thementischen, Podiumsdiskussionen, Live-
übertragungen bei Twitch und Radio Jade. 
Das Jul@ Forschungsprojekt der Fachhochschule 
Wilhelmshaven begleitete die Veranstaltung 
wissenschaftlich.
Mit EU - LEADER Mitteln wurden die 
Finanzierung des Musikprogramms mit 
Bühnentechnik und der Sanitätsdienst nanziert.

Jugendpolitisches Barcamp 2021 





Eine Gruppe des Jugendzentrums Bockhorn hatte 
es sich zur Aufgabe gemacht, den offenen Bereich 
mit einer Kursmöglichkeit am Lernort Technik und 
Natur e.V. in  Bockhorn zu erweitern. 
Schüler:innen ab 14 Jahre sollten die Möglichkeit 
bekommen an zehn Terminen nachmittags den 
Lernort zu besuchen und dessen Angebote 
wahrzunehmen. Die Teilnehmenden konnten 
Konstruktionsmöglichkeiten, Modellbau, Löten von 
Elektronik-Schaltungen, 2D- & 3D Konstruktionen, 
sowie die Programmierung von Fahrrobotern 
kennenlernen. Die Gruppe konnte somit das 
Angebot des Jugendzentrums erweitern und bot 
eine Freizeitbeschäftigung und gleichzeitig Berufs-
orientierung für interessierte Jugendliche an. 

„Technik im Alltag“ Kurs





Zwei Jugendgruppen des Jugendzentrums Varel 
haben sich mit dem Außengelände der „Weberei 
Varel“ beschäftigt und wie man die Attraktivität 
steigern kann. Eine Gruppe hat sich mit der 
Anschaffung einer Outdoor Tischtennisplatte 
beschäftigt. Das Gelände der Weberei ist öffentlich 
zugänglich, so dass die Platte auch außerhalb der 
Öffnungszeiten von allen Vareler:innen genutzt 
werden kann. 

Viele junge Menschen nutzen den örtlichen Skate- 
und Bikingplatz an der Weberei. Auch für 
Zuschauende ist dies ein schönes Erlebnis. Leider 
fehlten dort Sitzmöglichkeiten, sodass hierfür 
immer wieder die Rampen genutzt wurden und 
die Fahrer:innen dann nicht mehr sicher fahren 
konnten. 

Daher hat sich die zweite Jugendgruppe für drei 
Sitzbänke in unmittelbarer Nähe der Skateranlage 
entschieden und hierfür unterschiedliche 
Angebote gesichtet. Am Ende hat sich die 
Jugendgruppe für drei Bänke mit Schriftzug des 
JUZ Varel entschieden.  

Jugendzentrum Varel





3D Drucker am Lernort Technik

Der Lernort Technik und Natur e.V. ist ein 
anerkannter Lernstandort Bildung für Nachhaltige 
Entwicklung (BNE) und bietet bisher rein im 
schulischen Kontext, die Möglichkeit an 
verschiedenen Stationen sogenannte MINT 
Fähigkeiten zu erwerben. 
Der Lernort verfügt über eine Vielzahl an Spezial-
werkzeugen und technischen Möglichkeiten. 

Mit dem Kauf von zwei 3D-Druckern konnte das 
Angebot erweitert werden. Insbesondere plante der 
Lernort damit, auch sein außerschulisches 
Angebot auszubauen und Schüler:innen im 
Nachmittags/Freizeitbereich an den Lernorten 
durch erweiterte Angebote zu binden. 

3D Drucker





Markt am 15.05.2022 in Zetel

Die Projektgruppe bot den örtlichen nachhaltigen 
Wirtschafts- und Kleinunternehmen einen 
Markttag in Zetel, damit diese ihre selbstgemachten 
oder nachhaltigen Produkte präsentieren konnten.

Außerdem konnten sich Vereine oder Gruppen, 
die sich mit dem Thema Umweltschutz und 
Nachhaltigkeit beschäftigen, vorstellen und auf 
sich aufmerksam machen. Diesen Vereinen und 
Unternehmen wurden kostenlose Hütten 
angeboten. Durch LEADER Mittel konnten die 
Öffentlichkeitsarbeit, die kostenlose Verpegung 
für die Helfenden, die Musikband und die Hütten 
nanziert werden. 

Es geht auch ohne … 





Basisausstattung Jugendpolitisches Barcamp 2022

Das Jugendparlament Zetel hat am 10.06.2022 
eine zweite Auage des jugendpolitischen 
Barcamps in Dangast durchgeführt. Das 
Programm war im zweiten Jahr vielfältiger und 
konnte durch etliche weitere Expert:innen 
ausgebaut werden. Es gab erneut einen niedrig-
schwelligen Austausch zwischen Jugendlichen und 
Poltiker:innen durch Thementische und 
Gespräche. 
Ein großes Bühnenprogramm mit Poetry Slam und 
Musik, sowie einem Fun-Volleyballturnier boten 
einen vielseitigen Rahmen zum Mitmachen. 
Durch das LEADER Projekt konnte die Basis-
ausstattung nanziert werden.

Jugendpolitisches Barcamp 2022



Bildquellen: © Jens Reimnitz



Der Musikulturverein Varel e.V. organisierte am 
ersten Sommerferientag (14.07.2022) ein 
Musikfestival am Vareler Hafen. 
Das Duo Nordharmonie und die Singer-
Songwriterin Nora Notz sollten insbesondere 
junge Vareler:innen ansprechen, um diesem 
Publikum ein eigenes Musikfestivalangebot zu 
machen. 
Der Eintritt konnte durch die nanzielle 
Förderung kostenlos gestaltet werden. 

Musikfestival am Hafen



Die Umsetzung dieses Projekts ist für das erste 
Halbjahr 2023 geplant.

Sanierung Beachvolleyballplatz Freibad Varel

Die Jugendgruppe des DLRG Varel wird über das EU 
LEADER Projekt den Volleyballplatz am Freibad Varel 
sanieren. Es werden eine neue Beachvolleyballanlage 
und Umrandungssteine gesetzt. Die DLRG Jugend 
wird sich ebenfalls in die Sanierung einbringen. Das 
Freibad hat einen hohen bürgerschaftlichen Wert, da 
es auf Eintritt verzichtet. Die Volleyballanlage kann 
ebenfalls zu den Öffnungszeiten bespielt werden und 
darüber hinaus auf Anfrage.

Sanierung Beachvolleyballplatz



Die Umsetzung dieses Projekt ist für das erste 
Halbjahr 2023 geplant.

Sanierung und Modernisierung des Dusch- 
und Umkleidebereich im Vereinsheim 

Der BV Bockhorn wird über das EU LEADER 
Projekt in den Duschräumen des Vereinsheims 
den kompletten Austausch von zehn Kopfbrausen 
und zwei Druckknöpfen sowie den Einbau einer 
Raumentlüftung mit Feuchtesteuerung im 
Duschbereich nanzieren. Im gesamten 
Umkleidebereich werden die Deckenpanele 
ausgetauscht. Der Verein wird gemeinsam in 
vielen Eigenleistungen diese Arbeiten ausführen 
und kann das Baumaterial über die Förderung 
nanzieren. 

Dieses Projekt bendet sich derzeit im 
Prüfverfahren durch das ArL in Oldenburg. 

Sanierung Dusch- und Umkleide



Trägerverein für die Lokale Agenda 21 in Varel e.V. 
Schloßstraße 2 | 26316 Varel 
Email: info@agenda-varel.de
Telefon: 04451 9181063
Internet: www.agenda-varel.de

Vostandsvorsitzender: Hans-Joachim Meyer zum Felde
2. Vorsitzender: Jan Focko Janssen
Kassenwartin: Barbara Kanngießer
Schriftführerin: Dorothee Evers
Geschäftsführung Agenda Varel: Anne Büttner
Agenda Varel Vernetzerin: Janita Budde-Frerichs
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